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der Aſzeſe und beſonders in den Iden eübte, werktätige Charitas 68—118)
dargelegt. Wie hoch und rein zeigt ſich da die Opferwilligkeit in heroiſchen Leiſtungen
des Chriſtentums der und uen Zeiten! Zur Ehre und Verteidigung
der K Ard vom Autor auch gewünſcht, daß die katholiſchen Charitas⸗An⸗
ſtalten ihre Leiſtungen veröffentlichen ſollen, Aum einen erglei ziehen können
mit denen der Gegner, we reilich oft Opfern des Geldes ſie übertreffen,
keineswegs aber 5 den eroiſchen Opfern der Perſonen ſich erſchwingen, die
n lebenslänglicher Hingabe ihrer ſe ſich 5 allen Zeiten ausgezeichnet Aben.
Durch einen weiteren, eingehenden Nachweis ird die durch die kirchliche Le
Uund Praxis geforderte Ordnung und Kritik des moſen ans ich geſtellt
und ſie gegen die Förderung des Bettlertums verteidigt. Im Abſchni
wird nach Zurückweiſung der alſchen humanitären eme eine ſelbſtändige,
auf konfeſſioneller Grundlage beruhende Organiſation des Almoſens gefordert,
enn man auch zugleich humanitären Beſtrebungen aus religiöſen
und ſozialen Gründen teilnehmen ſoll Im Abj chnitt werden die Syſteme
des EV  —  N Individualismus und demokratiſchen Sozialismus, welche die Wohl⸗
tätigkeit überhaupt verwerfen, imn ihren gottloſen Grundſätzen und ſchrecklichen
Folgen durch eine gründliche philoſophiſche Muſterung aufgedeckt und Uum Schlu
der Abhandlung als Reſulta aufgeſtellt: „Die atholiſche Charitas kann

getroſt verantworten, mag ſie vor das Orum der Religion und Ethik, oder
der Pſychologie und Pädagogik, der Nationalökonomie und Soziologie, der
Religions-⸗, Uultur und Wirtſchaftsgeſchichte zitiert werden. Sie kann ihr e·
waltiges, die Theorie und Praxis betreffendes Material jedem unbefangenen
Forſcher und Richter ur kritiſchen Prüfung ruhig vorlegen dhren. alle
uen Gegner auf dem abſchüſſigen Weg der Verneinung wandeln, HR  en ſie
bei der ihnen entgegengeſetzten Uralten und ewig jugendlichen, katholiſchen Charitas
finden und ernen das Evangelium, die höchſte Humanität, den
wahren Individualismus und Sozialismus.“

Freinberg⸗Linz. eorg olb 8 3
185 Progreſſive Methode der praktiſche Anleitung zum

erfolgreichen Empfang der eiligen Beichte und zur
geiſtlichen Leitung Nach der Methode des heiligen gnatius und
IM Geiſte des eiligen Franz QAle Paris, Lethielleux, Miſſionshaus
Knechtſtedten bei Dormagen. 120 and 384 and 540

Wie der umſtändliche Titel anzeigt, iſt das vorliegende erk
fürs praktiſche, geiſtliche Leben beſtimmt, um der Anleitung eines klugen
Beichtvaters von Uſfe 3u Uſe 3u eben und kräftigen; aher ührt der

Band, der unabhängig vom 2 Band geſchrieben iſt, den weiteren tte „Von
der Lauheit 3 u M Eifer“, der folgende: „Vom eL 3uLl Vollkommen⸗

i 17 Der Unbenannte Verfaſſer, der auch ereits die „Uebung des Partikular
nach dem heiligen Ignatius“ erſcheinen ließ, hat ich offenbar lange

und eingehend mit Leitung olcher Seelen beſchäftigt, welche öfters die Gnaden⸗
mittel benützen und nach Tugend ſtreben, übrigens mn der leben und den
gebildeteren Ständen angehören; doch verdienen manche Abſchnitte benſo Be  2
achtung In Klöſtern und Inſtituten. In der Hand der Seelenführer un, auch
der von ihnen geleiteten Seelen ird das Werk, welches einen ausgedehnten
und mannigfachen Schatz von praktiſchen enntniſſen Uund Hilfsmitteln enthält,
bei kluger Auswahl großen Utzen ſtiften, wenn auch manches, umal HN der
blumenreichen Sprache, bei Erweckung inniger und zarter Affekte, mehr dem fran⸗
zöſiſchen als deutſchen macke zuſagen wir. vgl. Band, 30 — 70, 2. Band,
3 700.9 Im Bande wird eine eingehende Vorbereitung zur Beicht

1) Das franzöſiſche Original, welches vom Kardinal Tzbiſcho Richard
vbvon Paris aufs beſte anempfohlen wurde, erf
Uflagen.

chien auch ereits n Urehteren
Linzer „Theol.⸗prakt.
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(lauer oder ſündhafter Seelen) und ſodann (ren und Prinzipien an
gegeben mi dem Kapitel beginnt die Beſprechung über den Uuſtand der EV
tremen und mi dem 6 Kapitel der minderen Lauheit Kennzeichen Urſachen
und Behandlung verden ütberall klar und eingehend dargelegt ſehr belehrend
iſt auch das letzte Kapitel ÜUber Urſachen und Behandlung der geiſtlichen Er
x  affung, des Zuſtandes ſolcher Seelen welche von dem früheren Iſfer
herabgeſunken ind

57 Bande findet ich wiederum zuerſt Vorbereitung auf die
heilige Beicht welche für eifrige Seelen berechnet iſt 5 werden daher ausführ⸗
lich ent Lechende Motive der Reue und ſodann Motive die äßliche Sünde
auch Urze Pflichtenlehre angeführt Die zweite Abteilung enthält die mehr
theoretiſche Abhandlung der Seelenleitung vom Eifer zur Vollkommenheit;
werden die Urſachen ihn lähmen, namentlich Mangel Qn Anſtrengung,
N Seelenläuterung und am Frieden ſei eS ob Uebereilung, oder Beklemmung,
oder Skrupeln), weiterhin die Urachen, welche ihn auf V  rTrwege Uurch falſche
Begriffe oder Selbſttäuſchungen führen, eingehend beſprochen Es finden ſich N
dieſen Apitteln gar viele, ogi und ologif gut gekennzeichnete Winke,
die man anderen Werken vermißt Der Verfaſſer vill übrigens, Wie ſich
ſelbſ IN den Vorbemerkungen ausdrückt nicht vollſtändige Tugendlehre geben,
ondern „die Anleitung u Mem gottſeligen Lehen“ ilothea N heiligen
Franz Sales gleichſam Erntge Uunkte Qus führlicher behandeln, As
S der Zweck der Philothea erlaubte, und ſchließlich Einige Aufklärungen geben
welche die Zeitgenoſ de heiligeu Franz nicht erforderten“. 47  Es 1 Chriſto
erneuern“ üſt das Ziel und Aum dieſes icherer und gerader U erreichen, ird
die Methode des geiſtlichen Lehens näher gekennzeichnet und werden Ratſchläge
gegeben welche für verſchiedene Lagen des Lehbens der Temperamente und
Stände zwar verſchieden ind aber 3Uum höchſten deal die Seelen hinführen
3u Chriſtus der mier Vorbild un Lehben und Uunſere Liebe ſein

eorg Kolb
14 Die itten der HerzIaneit, die uIn  ei und

Leidenszei Jeſu In Herz eſu⸗Predigten Von Rektor
Sato Hubert chütz Feſtſchrift Euchar Kongreß 909 Köln
Paderborn 1909 Junfermann 9r 248 3.50

Der auf dem Gebiete der geiſtlichen Literatur Ubera tätige Verfaſſer
der Unter anderen die ereits bis 3Uum dritten Bande reichende Summa Mariana
ſowie dte chon dritter Auflage erſchienenen ſymboliſchen Herz Jeſu⸗Predigten
(„Herz Quelle alles Troſtes“ entſtammen hietet uns M dieſem Werke 32
recht brauchbare Predigten beziehungsweiſe auch Betrachtungen die ſich die
itel der Herz Jeſ Litanei an  tezen Es folgen noch 10 Predigtſkizzen ÜUber
die Tugenden der N.  EI und Leidenszeit e

ſu und ſowie der Verfaſſer 3u Ein

and des Werkes die ſchönen Herz Je

ſu Hirtenbriefe O/ Eminenz 65
Kardinal⸗Erzbiſchofes Dr Antonius Fi cher von Köln dem dieſe Arbeit wid
mete, mit deſſen Erlaubnis bringt E beſchließt 65 nit den Au  rüchen der
berühmteſten Kirchenväter Ephräm Cyr ter Ru Aug., Petr Chryf
Leo *— und Bern Ub die Seitenwunde 5—

ſu 236 244 und dem ieb
lichen Nachklang des älteſten Herz Ie

ſu Liede  8 aQaus deut chen Landen ſeligen
Hermann o

ſeph von öln Das Thema der jedesmaligen Invokation der
Litanei ſt recht klar richtig und praktiſch erfaßt zugleich chöner Sprache
durchgeführt ohne Uebertreibung und Gefühlsha cherei Wenn auch manchesmal
huliche Gedanken wiederkehren, ſo geben dazu die analogen Anrufungen der
Litanei ſelbſ den Anlaß, aber der Verfaſſer bemüht ich, jedesmal wieder

Seite der Betrachtung abzugewinnen
Georg olb

1490 ottes 0  — Predigten auf die des Herrn Von Maurus
Atrner aus der Beuroner Kongregation Freiburg und


